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Lernen vor Ort

� Die Idee: Bildung jeder Art findet in 

den Kommunen statt. 

� Das Ziel: Lebensbegleitendes Lernen 

und erfolgreiche Bildungsbiografien 

für alle Bürgerinnen und Bürger 

vor Ort möglich machen. 

� Die Förderung: Bundesministerium für 

Bildung und Forschung gemeinsam mit 

deutschen Stiftungen  Geförderte Kommunen



Herner Bildungsmodell 

der Zukunft

� „von der Wiege bis zur Bahre“ –

lebensbegleitendes Lernen als Kerngedanke 

� Ziele für Herne: 

• Der Ausgrenzung von benachteiligten Gruppen 

entgegenwirken.

• Die Bildungsbeteiligung im Lebensverlauf erhöhen.

• Transparenz bei Bildungsangeboten schaffen.

• Die Zugänge zu Bildung verbessern.

• Die Bildungsakteure miteinander vernetzen. 



Lebenslanges Lernen

Lebenslanges Lernen umfasst alles 

formale, nicht-formale und informelle Lernen

an verschiedenen Lernorten 

von der frühen Kindheit bis einschließlich der

Phase des Ruhestandes. 

Dabei wird „Lernen“ verstanden als

konstruktives Verarbeiten von Informationen

und Erfahrungen zu Kenntnissen, Einsichten

und Kompetenzen.“
Quelle: http://www.bmbf.de/pub/strategie_lebenslanges_lernen_blk_heft115.pdf



informelles Lerneninformelles Lernen

= „natürliche“

Begleiterscheinung des 

täglichen Lebens

formalesformales LernenLernen
führt zu anerkannten 

Abschlüssen

nonnon--formalesformales

LernenLernen
führt nicht zu 

formalen Abschlüssen

LernformenLernformen





Erwachsenen-Lebenszyklus



Das Angebot für Bürgerinnen 

und Bürger

� Orientierung und Kontakt zu anderen 

Beratungsstellen (Lotsenfunktion)

� individuelle Beratung und Information zur 

beruflichen Weiterbildung  

� Informationen zu Finanzierungsmöglichkeiten der 

beruflichen Weiterbildung (B- Scheck und –Prämie)

Bildungsübergänge erleichtern, 
Erhöhung der Weiterbildungs-

bereitschaft,…
Ziel



Angebote in Herne

Fokus: Informelles Lernen 

� Lernen in Lebenszusammenhängen z. B. bei der 

Arbeit, in der Familie oder im Ehrenamt

� Intergenerationelles Lernen fördert die  

Verständigung zwischen den Generationen

� Bürgerschaftliches Engagement ist ein zentrales 

Angebot für Herner Bürgerinnen und Bürger 



Beispiele

� „klein trifft GROß“ – Patengroßeltern

begegnen Enkelkindern auf Zeit

� „Ausbildungspaten“ – übernehmen 

Verantwortung für je eine / n SchülerIn einer 

Hauptschule und begleiten diese bei 

Schulabschluss und Ausbildung

� „Frühstückspaten“ – treffen sich regelmäßig zu  

gemeinsamen Aktivitäten mit SeniorInnen in 

Herne



Kontakt

Manuela Sieland-Bortz

Weiterbildungsberatungsstelle der VHS Herne

Manuela.sieland-bortz@herne.de

Tel: 02323 – 16 3185

Petra Sievers

Projektleitung „Lernen vor Ort“

Petra.sievers@herne.de

Tel: 02323 – 16 3050



Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!


